
Die aufgehende Sonne
Internationales Fachsymposium als Lehr- und Lernstunde / Studenten übten sich in einem Planspiel

SOEST � Ein Rollenspiel der et-
was anderen Art ging jetzt im
Soester Audimax der Fachhoch-
schule Südwestfalen über die
Bühne: Komplett im Business-
Schick ausstaffiert trafen sich 60
Studenten des Studiengangs
Business Administration with In-
formatics, um ein internationa-
les Symposium abzuhalten.

Prof. Andreas Gerlach und
Sven David Casey vom Fach-
bereich Elektrische Energie-
technik wollten ein neues
Lehrformat ausprobieren –
und waren am Ende begeis-
tert. Für einen Tag spielte die
Hansestadt Soest in der globa-
len Management-Liga: Die
Studenten aus über 30 Natio-
nen hatten das „International
Management Forum“ nach al-

len Regeln der Konferenz-
Kunst auf die Beine gestellt.
Einladung, Logo, Namens-
schilder – jedes Detail der Ta-
gung stimmte. Auch der Flyer
war auf Englisch abgefasst,
denn die gesamte Veranstal-
tung fand auf Englisch statt.

Die aufstrebenden Natio-
nen China und Kamerun
(„Die aufgehende Sonne“)
standen im Fokus der (fin-
gierten) Tagung. Albrecht von
Bardeleben warf die Frage
auf, wie die beiden völlig ver-
schiedenen Staaten an ihren
Herausforderungen wachsen
und die Chancen ergreifen
können, um ein dauerhaftes
Wachstum zu erreichen.

Die internationale Gruppe
sollte ohne viele Vorgaben
Themen bearbeiten und prä-

sentieren. „Mit diesem Plan-
spiel haben wir die Situation
in einem globalen Konzern si-

muliert“, erklärte Gerlach.
Ob kulturelle Unterschiede
oder Sprachbarrieren, inter-

nationaler hätte die Gruppe
bei der Tagung kaum sein
können.
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Samstag, 9. März, im Mad
Club.

� RSDSDJ Riga sucht den Su-
per-DJ am Samstag, 9. März,
im Rigapalace.

� Give us a beat Abiparty am
Freitag, 8. März, im Rigapala-
ce.

� Get ur freak on am Freitag,
8. März, im Kraftwerk Relax.

� Altes Fieber am Samstag, 9.
März, im Kraftwerk Relax.

� Kittball label night am Frei-
tag, 8. März, im Mad Club
Soest.

� Urban Boogie Night am

Lust am Schreiben
Jugendliche Schriftsteller gesucht

SOEST � Junge Autoren sind
wieder gefragt. Nach dem be-
achtlichen Erfolg des ersten
„Schreibprojekts für Jugend-
liche“, das der Soester Ge-
schichtsverein im Jahr 2010
ins Leben gerufen hatte, ist
jetzt das nächste Buch ge-
plant.

Der Roman „Die Botanike-
rin“, den fünf junge Frauen
geschrieben haben, ist ein
Bestseller geworden. Jetzt ist
wieder daran gedacht, mit ei-
ner Gruppe Jugendlicher und
junger Erwachsener zwi-
schen 16 und 20 Jahren einen

historischen Soest-Roman zu
schreiben. Besondere Vor-
kenntnisse sind dazu nicht
erforderlich.

Wer sich für Geschichte
oder Literatur interessiert
oder einfach nur Lust am
Schreiben hat, ist zum ersten
Vorbereitungstreffen am
Dienstag, 12. März, um 17
Uhr im Stadtarchiv, Jakobi-
straße 13, eingeladen.

Das Projekt wird wieder von
Günter Kükenshöner vom
Vorstand des Soester Heimat-
und Geschichtsvereins be-
gleitet.

Podiumsdiskussion mit Moderation und internationalem Expertenteam. � Foto: Hinrichs/FH

Sie haben ihren ersten Roman schon veröffentlicht. Die Teilnehme-
rinnen des ersten Schreibprojekts. � Foto: privat

Schulbands rocken,
Heidi sucht Talente

YOURZZ-WEBWEISER
SchoolJam, Heidi Klum, Refe-
rattipps und ein Hundeleben.
Hier sind unsere heutigen
Web-Tipps:

Abstimmen beim
SchoolJam 2013

Wer ist Deutschlands beste
Schülerband? Bis zum 10.
März kann man online beim
SchoolJam 2013 abstimmen.
Die Sieger-Band wird sogar
auf Welttournee gehen: Die
Musiker spielen dann beim
Southside- und Hurricane-
Festival sowie auf Musikmes-
sen in China und den USA.

www.respect.de

Heidi Klum
sucht Talente

Jetzt geht Heidi Klum in die
nächste Casting-Show: In
Deutschland ist sie die „Che-
fin“ bei „Germany’s Next Top
Model“, in den USA sitzt sie
bald in der Jury von „Ameri-
ca’s Got Talent“ – das Original
vom deutschen „Superta-
lent“.

www.tmz.com

Ideen für Schulreferate

Wer bekommt nicht gerne

Bonuspunkte
für die Halb-
jahresnote?
Ein freiwilli-
ges Referat im
Unterricht
kann helfen.
Das Jugendmagazin Yaez hat
einige pfiffige Vorschläge da-
für gesammelt, sowohl für
naturwissenschaftliche Fä-
cher wie auch für Politik und
Erdkunde. Wie wäre es mit
einem Biodiesel-Referat in
Chemie oder dem Thema
Fahrzeugdesign für Kunst?
Yaez gibt auch passende Re-
cherchetipps dazu.

www.yaez.de

Web-Fundstück: Ein Tag
im Leben eines Hundes

Als Hund hat man’s nicht
leicht. Das iPhone klingelt
dich aus dem Bett, dann an-
ziehen, frühstücken, Zähne
putzen, ab zur Arbeit. Wie
sieht ein Tag im Lebens eines
Hundes aus?
Einfach den
QR-Code ein-
scannen und
schon seht ihr
einen ziem-
lich menschli-
chen Hund...

Die Zuschauer toben beim „Hurricane“-Festival: Die Sieger beim
SchoolJam2013 dürfen hier auftreten. � Foto: dpa

30 Sekunden zappeln
und durchdrehen

GUT ZU WISSEN Was ist der Harlem Shake?
Auf Facebook und YouTube
wird man von den durchge-
knallten Videos zugespamt.
Doch was ist eigentlich der Har-
lem Shake? Das ist unsere gute
Frage der Woche.

Harlem Shake ist ein Lied
des amerikanischen DJ Herry
Rodrigues, alias „Baauer“.
Veröffentlicht wurde es im
Mai 2012 – doch zum Renner
im Internet wurde es erst vor
wenigen Wochen. Jetzt steht
der Song auf Platz eins der
amerikanischen Charts und
bei YouTube bekommt man
über 400 000 Treffer, wenn
man Harlem Shake eingibt.

Der ursprüngliche Tanzstil
stammt aus dem New Yorker
Stadtteil Harlem. Er besteht
aus ziemlich mehrdeutigen
Bewegungen mit den Hüfte.

Vier Jugendliche aus Austra-
lien stellten bei YouTube eine
Parodie auf diesen Tanz on-
line – in durchgeknallten
Kostümen und mit wilden Be-

wegungen. Über 26 Millionen
Mal wurde das Video ange-
klickt. Das war der Auslöser...

Und nun tanzt die ganze
Welt den Shake. Täglich kom-
men neue Videos hinzu, wie
der Tanz möglichst komisch
nachgemacht wird: auf der
Feuerwehrwache, im Uni-
Hörsaal oder sogar im Alten-
heim.

Diese vier durchgeknallten
Jungs haben den Hype ausge-
löst. � Screenshot: YouTube

sie in den kommenden Tagen be-
richten. � Foto: Privat

Soest angekommen. Über die Hö-
hepunkte und Tiefschläge werden

ten, die an der 4L-Trophy teilge-
nommen haben, sind wieder sich in

durch die Wüste fahren und dann
wieder zurück. Die Soester Studen-

Einmal quer durch Europa, dann
übers Mittelmeer und in Afrika

Große Abenteuer in Europa und Afrika: R4-Team ist wieder in Soest

SCHULE &
BILDUNG

Ausbildungsbetriebe aus der Region stellen sich
und Ihre Ausbildungsberufe vor:

Start in
den Beruf 2013
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